
Verhaltensregeln für Jugendspieler   
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1. Zuverlässigkeit – Einstellung 

  Ich versuche, kein Training und kein Spiel zu versäumen. 

 Es ist unfair, Training leichtfertig abzusagen, weil meine Trainer sich 

vorbereitet und Zeit investiert haben. 

 Ich sage rechtzeitig ab, wenn ich nicht zum Training kommen kann. 

 Bei Pflicht- und Freundschaftsspielen oder sonstigen Veranstaltungen 

ist die Teilnahme für mich selbstverständlich. Kann ich nicht 

erscheinen, sage ich so früh wie möglich persönlich bei meinen 

Trainern ab. 

 Einladungen zu Geburtstagen und Familienfeiern kann ich so gestalten, 

dass ich trotzdem trainieren kann. 

 Wenn ich schlecht gespielt habe, verliere ich nicht den Willen. 

 Ich gebe niemals auf. 

 Ich versuche, in jedem Training und Spiel, mein Bestes zu geben. 

 

2. Pünktlichkeit 

 Ich erscheine pünktlich zum Training und zum Spiel. 

 Meine Unpünktlichkeit stört das ganze Team. 

 

 

 

 

 

 

 



3. Freundlichkeit – Teamfähigkeit - Disziplin 

 Freundlichkeit ist für mich selbstverständlich. 

 Ich kann nicht jeden gleich mögen, akzeptiere aber jeden 

Mannschaftskameraden. 

 Ich begrüße meine Mannschaftskameraden und Trainer bei jedem 

Spiel und Training, sowie auch die bekannten Erwachsenen, die dabei 

sind. 

 Fußball ist ein Mannschaftssport. Ich kann nicht alleine gewinnen. 

Jeder auf dem Platz muss dieses Ziel verfolgen und sich ins Team 

einbringen. 

 Im Spiel und Training versuche ich immer 100 % zu geben, und stelle 

mich vollständig in den Dienst der Mannschaft. 

 Ich konzentriere mich im Training auf die Aufgaben, die ich gestellt 

bekomme und versuche, diese bestmöglich auszuführen. 

 Ich bin mit Spaß dabei, mache aber keinen Blödsinn, der andere vom 

Training ablenkt. 

 Zu Spielen und Turnieren erscheine ich im Vereins-Trainingsanzug. 

 

4. Ehrlichkeit 

 Meine Trainer vertragen Ehrlichkeit. Lügen schaden dem 

Vertrauensverhältnis. 

 

5. Respekt - Fairplay 

 Ich respektiere die Entscheidungen seitens der Trainer, der Mitspieler 

und des Schiedsrichters. 

 Ich respektiere die Leistung jedes Einzelnen und lache niemand aus, 

auch nicht den Gegner. 

 Ich und mein Team klatschen uns zu Beginn und zum Ende eines 

Spieles mit unseren Trainern und Gegnern ab, auch wenn dieses 

verloren geht bin ich ein fairer Verlierer. 

 

 



6. Umwelt und Sauberkeit 

 Ich gehe sorgsam mit dem Vereinseigentum um, dass das Gelände, 

die Umkleideräume, Duschräume und alle anderen 

Gemeinschaftsflächen beinhaltet. 

 Der pflegliche Umgang mit Bällen, Trikots und Trainingshilfen ist für 

mich eine Selbstverständlichkeit. 

 Als Gast bei anderen Vereinen gelten die genannten Grundsätze noch  

stärker. Bei Verfehlungen gegen diese Grundsätze schade ich nicht 

nur meinem Team, sondern auch meinem Verein.  

 

7. Kritikfähigkeit – Diskussion 

 Ich überprüfe mein Teamverhalten ständig und nehme positive Kritik 

zu meiner Verhaltensweise ernst. 

 Über ungerechtfertigte Kritik an mir kann ich jederzeit mit meinen 

Trainern sprechen. Denn auch meine Mitspieler und Trainer sind 

kritikfähig. 

 Das frühzeitige Ansprechen von Teamproblemen hilft dem Team und 

mir. 

 

8. Hilfsbereitschaft 

 Ich helfe jedem aus dem Team, wenn dieser Probleme hat und um 

Hilfe bittet. 

 Bittet mein Verein mich um Hilfe, helfe ich im Rahmen meiner 

Möglichkeiten. 

 Ich übernehme das Aufräumen von Bällen und Trainingshilfen bei 

Spiel und Training. 

 Ich akzeptiere auch schwächere Teammitglieder. 


